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Eine bedeutſame Anſprache hat der neugewählte Prorektor
der Ruperto Carola Dr Hermann Oſthoff Profeſſor der
Lergleichenden Sprachwiſfen chaft an die heidelberger Studenten
ſchaft gerichtet als dieſe ihm aus Anlaß ſeiner Erwählung
einen Fackelzug brachte Jn den ehe Akademiſchen
Mittheilnngen liegt dieſe Rede nunmehr im Wortlaut vor und
je wirkt gerade unter den gegenwärtigen Zeitumſtänden als
eine Kundgebung von ſolcher Wichtigkeit daß wir nachſtehend
einiges daraus wiedergeben

Noch vor kurzem war ein beſtimmter Anlaß gegeben in der
deutſchen er Frage zu erörtern ob der Pro
feſſor denn auch wirklich zu den Beamten gehöre in
welchem Sinne er eventnell als Staatsbeamter zu gelten habe
und zu behandeln ſei Nun meine Herren über den einen
Punkt darf wohl kein Zweifel herrſchen ſoweit die zu fordernde
Pflichttreue in ſeinem Beruf in Betracht kommt iſt der deutſche
Profeſſor ganz gewiß ein Beamter ſoll er ſogar in hervor
ragendem Maße ein gewiſſenhafter Diener des Staates zu
ſein ſich beſtreben Gerade weil uns im Vergleich mit den
ſtaatlichen Beamten im engeren Sinne eine gewiſſe Ungb
hängigkeit geſichert gewiſſe Freiheiten der Bewegung und der
Selbſibethätigung zu genießen vergönnt iſt gerade darum
ſollen wir in der treuen und peinlich ſorgfältigen Erfüllung
unſerer Berufepflichten niemandem nachſtehen ja hierin ſelbſt
die übrige Beamtenſchaft zu überſtrahlen ſuchen Aber meine
Herren der deutſche Hochſchulprofeſſor hat auch noch etwas
anderes hochzuhalten ein anders geartetes Palladium zu wahren
und zu ſchützen das iſt das Palladium der Denk und
der Lehrfreiheit Wir haben erſt vor wenigen Tagen die
Hundertjahrsfeier des Geburtstages Richard Rothe s feſtlich
begangen Da iſt es uns aus ſachkundigem Munde geſchildert
worden wie dieſer durch Wort Schrift und That hochverdiente
Theologieprofeſſor ein frommer Mann und bedeutender Lehrer
unſerer Ruperto Carola nicht umhin konnte immer und immer
wieder zu betonen daß für die Wiſſenſchaft und ihre Pflege
die uneingeſchränkteſte Freiheit des Forſchens und Lehrens
Freiheit der Aeußerung auch ſelbſt für anſtößig und unbequem
erſcheinende Lehrmeinungen unbedingt zu fordern ſei Und
in der That was wären wir wohin kämen wir ohne dieſeDenk und Vehrfreiheit Sie iſt die Lebensluft in welcher
die Wiſſenſchaft und wiſſenſchaſtliche Forſchung athmet und zu
athmen begehrt ohne welche die Erforſchung der Wahrheit
der wir dienen nicht gedeihen kann gleichwie der Fiſch ſeinem
Lebenselement dem Waſſer entriſſen und auf den dürren
c glanv geſchlendert kümmerlich verſchmachtet und hin
techt

Zu der Denk und Lehrfreiheit gehört aber als nothwendiges
Requiſit ein weiteres der Lehrfreimuth Hätten wir
Männer der Wiſſenſchaft dieſen nicht ſo wäre uns die Lehr
freiheit werthlos ein eitel und unnütz Ding ein Meſſer mit
ſtumpfer Klinge Ein namhafter und angeſehener Profeſſor
der Berliner Hochſchule mir durch Jugendfreundſchaft ſeit
unſerer geiueinſamen Bonner Studentenzeit verbunden dem
und ſeiner Deikweiſe ich mich in wichtigen Fragen des Lebens
von eher uahe fühle mit dem ich beſonders die gleiche Auf
faſſung von der idealen Stellung unſeres gemeinſamenPeoſeſſorenberuſs theile dieſer Paulſen hat kürzlich den Ge

Nachdrnuck verboten

Weibesſchönheit in Kunſt und Leben
Von Dr Reinhart Thilo

Des Weibes Schönheit bildet gewiſſermaßen den Refrain in
der ganzen Geſchichte der Kunſt Auf ihrem Gipfelpunkte hat
jede Kunſtepoche ſich dieſes Stoffes bemächtigt und in ihm ihre
höchſten Vorſtellungen von irdiſcher Schönheit niedergelegt
Dieſe Schöpfungen der Künſtler haben dann aber rückwirkend
wieder die allgemeinen Anſchauungen über weibliche Schönheit
weſentlich beeinflußt und wenn man über ſie eine jener

Enqueten veranſtaltete die unferer Zeit anſcheinend gar ſo
ſehr gefallen und die Frage nach dem Jdeale von Weibes
ſchönheit ſtellte ſo würde aller Wahrſcheinlichkeit nach eine
große Mehrheit dies Jdeal in den griechiſchen Venusfiguren
und ganz ſpeziell wohl in der Venns von Melos verkörpert
finden Jdeal und Wirklichkeit die ewig ſtreitenden wie
wenig entſprechen ſie auch in dieſem Falle einander Denn
geſchähe es daß unſere liebe Frau von Milo wie Heine ſie
verehrend nannte von ihrem Sockel hergb und in unſer Leben
ineinträte ſo würde ſie ihre Verehrer vermuthlich gar ſehr
enttäuſchen Vorausgeſetzt daß ſie bin die Kleider unſerer
Zeit anlegte wozu ſie ſchon durch die löbliche Polizei genöthigtwerden würde aber als echte Hellenin das Korſett berſchmähte

würden wir an ihr eine Taillenbreite entdecken die der
Mehrzahl ihrer bisherigen Verehrer ſehr unſchön er
ſcheinen dürfte und jedeufalls ganz und gar nicht der Wespen
toille entſpräche die wir an unſeren irdiſch modernen Damen
78 ein hohes und nothwendiges Attribut der Schönheit
äten Auch von dem gleichfalls ſehr gefeierten Schwanen

e müßten wir bei der Göttin abſehen und ihre Hand
Khuhnummer um von der Größe der Fußbekleidungen

Kret uicht zu ſprechen würde wohl ein mitleidiges Lächeln
m denen unter unſeren Damen erregen die ſicher v
ginn was wahrhaft ſchön iſt weil ſie ſelbſt allgemein dafür

Es beſteht alſo wie man ſieht zwiſchen unſeren Anſchaunugen
r Weibesſchönheit in Kunſt und Leben ein Widerſpruch und
ihre muß um ſo eigenthümlicher erſcheinen als ja die Kunſt
i drauengeſlalten ſelbſt nur dem Leben verdankt und wir an
e vei ſchärferer Beobachtung rdiſchen Urſprung an

deutiig er charakteriſtiſchen Einzelheit deutlich oft nur zu
poeliſch wahrnehmen können Jene vielgefeierte zarte und
und Venns des Sandro Botticelli wohl die berühmieſte

Lreifendſte Darſlellung weiblicher Schönheit ans der
ganzen Keſzen Frührengiſſance ſie erſcheint dem geübten Auge des

danken drucken laſſen Profeſſor der Name kommt her von
rofiteri und das heißt frei und öffentlich bekennen Und dieſe
eite im Weſen des deutſchen Univerſitätsprofelſſors muß

wieder einmal kräftiger betont werden ß
Auch heute noch muß der Profeſſor die moraliſche Kraft

e oder wiedergewinnen ſeine Ueberzeugung frei zu be
ennen muß er zu dieſem Behufe ſtark genug ſein unter

Umſtänden Würden Titel und Orden für gering für einen
Tand zu achten wenn es gilt ſeiner Ueberzeugung ein Opfer
zu bringen Wahrlich die gemäßregelten Göttinger Sieben
haben Größeres dahingegeben F

Jch komme nun zu dem andern Theil der akademiſchen
Körperſchaft das iſt der deutſche Student Sollen wir
auch hier etymologiſch verfahren und ſagen Student iſt ab
zuleiten von studere ſtreben Jch bringe das nieine
lieben Kommilitonen nur ſchwer über meine Lippen daß der
Student dem Wortſinne nach ein Streber ſei Denn hier
haben wir es mit der Tücke des Bedenlungswandels zu thun
die wir Sprachforſcher und Etymologen aus Erfahrung kenuen
und die uns ſo oft einen Schabernack ſpielt

Jn der Theorie wiſſen wir es ja freilich recht gut welcher
Art das Streben iſt wovon der Student ſeinen Namen hat
Es iſt das heilige reinſte und edelſte Streben nach der
Wahrheit nach geiſtiger und ſittlicher Vollkommenheit
mit Benutzung aller der Hilfsmittel welche die deutſche Hoch
fchule zur Erreichung dieſes hohen Zieles der Selbſtvervoll
kommnung an die Hand giebt Dieſes Streben iſt ein imme
fort und unverwandt nur auf die Sache gerichtetes und unter
ſcheidet ſich hauptſächlich eben dadurch von der Streberei
daß bei der letztern die unedlen Motive der Rückſichtnahme auf
Perſonen die in geſteigertem Grade zum Perſonenkultus wird
ſich geltend machen

Wenn Sie meine Heren Kommilitonen in dem Betrieb
Jhres Univerſilätsſtudinms nicht daranf ausgehen ſich eine
eigene und ſelbſtändige wiſſenſchaftliche Meinung zu bilden
ſondern nur darauf ſich den Anſichten Jhrer Lehrer bei
denen Sie Examen machen wollen möglichſt zu adaptiren ſo
iſt ſolches jurare in verba magistri eingegeben von der Stre
berei and hat nichts mit dem wahren und richtigen Streben
zu thun Und das Nämliche iſt der Fall wenn etwa jemand
unter Jhnen ſein Auge gar über die Zeit der Studentenjahre
hinans dorthin richtet wo er in ſeinem ſpäteren Leben mög
lichſt raſche Beförderung zu finden hofft wenn er um ſeiner
künftigen Lauſbahn zu nutzen ſeine Lebenshaltung ſeinen Um
gang mit Altersgenoſſen und was dergleichen mehr iſt frühzeitig
nach dem Geſchmack künftiger Vorgefetzten zu modeln ſucht

Mit der Unterwürfigkeit und Geſchmeidigkeit
gegenüber Höherſtehenden verbindet ſich bekanntlich gar
leicht und oſt ein Sichüberheben und Sichbeſſerdünken im
Verhältniß zu Gleichgeſtellten Vor nichts möchte ich daher
werthe Kommilitonen Sie dringender warnen als vor
jeglicher Art von Jntoleranz gegen Andersdenkende
unter Jhren akademiſchen Mitbürgern Wie gern
möchte ich ſagen aber es iſt vielleicht zur Zeit noch
eine unerweisbare optimiſtiſche Behauptung es giebt in der
deutſchen Studentenſchaft es giebt vornehmlich unter unſeren
Heidelberger Studenten der Ruperto Carola keine Ge
ſinnungsriecherei Da genügt z wie heut die
Stinmung iſt manchmal blos der einfältige Umſtand daß ein
akademiſcher Mitbürger in einer andern Kirche getauft oder
vielleicht auch gar nicht getauft iſt um flugs dem Argwohn
Nahrung zu geben daß hinter dem Bruſtlatz des Betreffenden
vielleicht ein Defekt der nationalen Geſinnung zu entdecken ſein

Arztes als ein Typus der Schwindſüchtigen und in der That
iſt es auch hiſtoriſch im höchſten Grade wahrſcheinlich daß
Simonetta Catanea die in der Blüthe ihrer Jahre jener
tückiſchen Krankheit erlegene Geliebte des Ginliano de Medici
das Modell dieſer Venusgeſtalt abgegeben hat Die weiblichen
Figuren des Rubens weiſen dentlich die überquellende Fülle der
wohlgenährten Vlamenfrauen jener Epoche nach in der ein
niederländiſch Leib als der Typus draller Geſundheit galt
Bei Rembrandt s Frauen zeigt die Form der Waden öſters
unverkennbar die ungünſtigen Einflüſſe des feſtgeſchnürten
Strumpfbandes Um noch ein modernes Beiſpiel auzuführen
ſo kann die formengewaltige Urällermutter auf Franz Stuck s

Vertreibung aus dem Paradieſe es nicht verheimlichen, daß
ſie eine Rhachitis hinter ſich hat von der ſie verdickte Gelenke
u dgl m zurückbehielt

Unter dieſen Umſtänden wird die vielerörterte Frage nach
den entſcheidenden Momenten auf denen Weibesſchönheit be
ruht ſicherlich nicht wie vordem verſucht wurde aus der Kunſt
allein zu löſen ſein man wird vielmehr auf das Leben ſelbſt
das auch der Kunſt die Grundlagen gab e müſſen
Dieſen Weg hat neuerdings ein Arzt Dr C H Stratz in
ſeinem bei Ferd Enke in Stuttgart erſchienenen ausgezeichneten
und höchſt intereſſanten Buche Die Schönheit des weiblichen
Körpers eingeſchlagen indem er durch exakte Feſtſtellungen
durch die Vergleichung der Eigenthümlichkeiten des lebenden
Körpers zum Reſultate zu kommen ſucht Mit Recht geht
Stratz in dieſem Aerzten Müttern und Künſtlern ge
widmeten und für alle gleich leſenswerthen Werke von dem
Gedanken aus daß die Begriffe geſund und ſchön immer wenn
nicht ſich decken ſo doch aufs engſte zuſammenhängen werden
Der Habitus der Schwindſüchtigen wie ihn Botticelli mit ſo
großer Kunſt verewigt hat kann gewiß etwas ſeltſam Er
grinre haben das uns durch den Kampf der lebensfrohen

ugend mit der verzehrenden Krankheit und durch ſeine Spuren
in der dürftigen und unvollkommenen Ausbildung des Körpers
und ſeiner Organe genugſam erklärt wird als ſchön im
ſtreugen Sinne des Wortkes aber werden wir eine Geſtalt die
dieſen Charakter irägt nicht bezeichnen können Ebenſo wird
die Schönheit ſtets unter den Folgen der mangelnden Er
nährung oft auch unter denen der gewohnheitsmäßigen Be
ſchäftigung leiden müſſen Jn letzterer veekeng darf z B
auf die Balletenſen hingewieſen werden die gewöhnlich eine
ſtarke Entwickelung der Beinmuskeln aufweiſen während die
Arme und Schultern zu ſchwach entwickelt ſind ein Gegen
ſatz der den Forderungen der Schönheit nicht entſpricht ie
Regel iſt freilich bei den Frauen im allgemeinen die mangel
hafte Entwickelung der Muskeln überhaupt and damit eine
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könnte Das alſo ſei ferne von uns meine Herren Sle
müſſen ſich immerdar gegenwärtig halten es giebt mancherlei
und verſchiedene Formen des Patriotismus und dieſe ſollen
ſich gegenſeitig ergänzen und ſachlich korrigiren aber nicht ſich
unter einander verketzern Derjenige hat das Richtige erfaßt
der es verſteht oder lernt ſei es auf dem Gebiete der Wiſſen
ſchaft der Religion oder des Staatslebens aus der gegneriſchen
Meinung den berechtigten Kern herauszufinden

Die Reform des Gemeindewahlrechts

Die Reform des preußiſchen Gemeindewahlrechts
iſt dieſer Tage Gegenſtand lebhafter Erörterung in der Preſſe
geweſen Darüber daß eine Reform des Gemeinde
wahlrechts dringend nothwendig iſt kann kein
Zweifel beſtehen Man ſehe ſich nur einmal an wie das
preußiſche Gemeindewahlrecht ſich unter der Einwirkung der
neuen Steuergeſetze im Dreiklaſſenwahlſyſtem ſeit 1895 geſtaltet
hat Hier haben die ſeitdem überall vollzogenen Gemeinde
wahlen die Einwirkungen des neuen Steuerſyſtems klar zum
Ausdruck gebracht Beiſpielsweiſe zählte in Berlin bei den
Stadtverordnetenwahlen die erſte Klaſſe 1891 3555 Wähler
im Jahre 1897 dagegen nur 1110 in der zweiten Klaſſe hat
ſich die Wählerſchaft von 18,300 im Jahre 1891 auf 8991 im
Jahre 1897 verringert Die Wählerſchaft in der dritten Klaſſe
dagegen iſt ſeitdem um mindeſtens 25 Prozent gewachſen Die
Wählerzahl der erſten und zweiten Klaſſe zuſammen umfaßt
jetzt nur noch derjenigen in der dritten Klaſſe während
1891 dieſelbe noch z betrung Jn Köln hat ſich die Wähler
zahl in der erſten Klaſſe von 619 im Jahre 1891 auf 278 im
Jahre 1897 vermindert Jn der zweiten Wählerklaſſe iſt die

in derſelben Zeit von 3625 auf 2306 zurückgegangen
Jn Eſſen wurde bei der letzten Wahl ein Drittel der Stadt
verordneten von zwei Wählern der erſten Klaſſe ernannt Jn
Elbing beſteht die erſte Wählerklaſſe aus einem einzigen
Wähler Jn Neuſtadt in Schleſien beherrſcht eine Firma
aus fiinf Wählern beſtehend die ganze erſte und zweite Klaſſe
Das find doch ganz unhaltbare Zuſtände Will die Regierung
an eine Reform herangehen ſo können wir nur damit einver
ſtanden ſein Auch damit daß die Reform nicht unter
bleiben darf weil in einzelnen Orten durch die Ver
änderungen des Wahlrechts eine bürgerliche politiſche
Partei auf Koſten der anderen begünſtigt worden
iſt und weil deren Einfluß nach Beſeitigung der eingetretenen
Aenderungen annähernd auf das frühere Maß zurückgeführt
werden würde Fragen wird ſich nur welche Wege die
Regierung einſchlagen will um eine zeitgemäße Reform des
Gemeindewahlrechts durchzuführen Vor einiger Zeit ſind in
der vom Finanzminiſter v Miquel beeinflußten Preſſe eigen
artige Vorſchläge aufgetaucht ſo der Gedanke daß man dem
Statutarrecht für die einzelnen Orte in der Geſtaltung
des Wahlrechts einen weiteren Spielragum ermöglicht Wir
wollen uns einſtweilen auf die Erörterung dieſes Vorſchlages
nicht einlaſſen ſondern nur betonen daß dadurch das Wahl
recht für jeden einzelnen Ort abhängig werden würde von demBelieben der Stahteregieegng je nachdem dieſelbe
dieſe oder jene Zuſammenſetzung der Gemeindevertretung für

Verkümmerung von Orgauen die wiederum die harmoniſche
Ausbildung des Körpers beeinträchtigt So zeigt ſich immer
wieder daß je weiter der Körper von dem Wege der Natur
abweicht je mehr die Organe ihren natürlichen Funktionen ent
zogen oder andererſeits überſpannt werden um ſo ſcheuer auch
die vielerflehte vielgeſuchte Schönheit flieht Andererſeits richtet
ſich auch die landlänufige Auffaſſung von Weiberſchönheit
oft gewiſſermaßen inſtinktiv nach den Vorbedingungen der Ge
ſundheit Mit Recht kneifen z B von dieſem Standpunkte
ältere Herren ihren weiblichen Pflegebefohlenen gern ab und zu
einmal in die Backen indem ſie ſich dadurch von der Spannung
der Haut und damit von dem Geſundheits und dem
Schönheits zuſtande der Mädchen zugleich überzeugen können

Unter dem nüchternen Blicke des modernen Arztes zerſtiebt
ſo manches geheime Rezept auf das man früher die Weibes
ſchönheit zurückführen zu können meinte Wenn Agrippa
glaubte die Ohren müßten vereinigt einen Kreis bilden der
der Größe des geöffneten Mundes entſpreche wenn Niphus in
ſeiner begeiſterten Schilderung der Schönheit der von Raffael
porträtirten Johanna von Arragonien rühmt bei ihr hätten
der Oberſchenfel zur Wade die Wade zum Oberarm im
richtigen Verhältniß von drei zu zwei geſtanden ſo haben
wir hier unbegründete Anſchaunngen vor uns Später wurde
behauptet der Umfang des Halſes müſſe bei einem vollendet
ſchönen Frauenkörper gleich dem der Wade ſein aber Brücke
hat bereits durch Meſſungen nachgewieſen daß bei gleich
mäßiger Entwickelung die Wade ſtets dicker iſt als der Hals
Zerſtört werden aber durch die modernen exakten Beobachtungen
auch die Vorurtheile miſogyner Feinde der Frauenſchönheitt
Schopenhauer s oft citirte Schilderung der Frauen als eines
niedrig gewachſenen ſchmalſchultrigen breithüftigen und kurz
beinigen Geſchlechtes kann ebenſo wenig Stand halten wie die
Behauptung des Cennino Cennini der den Frauen überhaupt
jede richtige Körperproportion abſpricht

Dieſes Urtheil entſtammte freilich wohl eigentlich der Ver
zweiflung darüber daß man das Geheimniß der Proportionen
des Frauenkörpers und damit die Grundlage und oberſte
Vorausſetzung der Frauenſchönheit nicht zu entdecken vermochteMit dieſem ſedentjamen und intereſſanten Probleme hat ſich

die wenn man ſo ſagen darf Mathematik der Weldesſchöndeit
ſeit den älteſten Zeiten beſchäftigt So nahmen die Aeaheter
gls Norm an daß die Läuge des Mitltelfingers dei emer
normg entwickelten Frauengeſtalt nennzehnmol in der Körper
länge enthalten ſein müſſe Bei den Griechen gelangie der
Canon des Polyklet zu beſonderer Berſihmideit Dangdh mußte
das Geſicht ein Zehutel der Kopf ein Achtel der Geſammthöhe
Kopf und Hals ein Sechſtel und gleich der Fußlange ſein Derlei
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angemeſſen erachtet kann ſie im Aufſichtswege ein entſprechendes
Gemeindeſtatut erzwingen Andererſeits ſind die Gemeinden
nicht in der Lage ſelbſtändig anf ſtalukariſchem Wege eine
Aenderung herbeizuführen ohne Zuſtimmung der Staats

jerung weil in jedem Falle zu einem Statut die Gemigung der Anſſichtsbehörde eiſorderlich iſt Sollte der

Reformplan der Regierung einen derartigen Gedanken ent
ten ſo müßte dieſer entſchieden bekämpft werden Jm
igen bleibt abzuwarten was Herr v Miquel vorſchlagenwirr Jedenfalls n Vorſicht am Platze Timeo Danaos et

dona ferentes

Die Abänderung der Gewerbeordnung
Der dem Reichstage zugegangene Entwurf eines Geſetzes

betr die Abänderung der Gewerbeordnung beſtätigt im all
gemeinen was bisher ſchon über die Abänderung der Gewerbe
ordnung

Auf Grund des
bereits gegenwärtig verpſlichtet die Geſchäftsräume und die
für den Geſchäfisbetrieb erforderlichen Geräthſchaften ſo ein

und zu unterhalten auch den Geſchäftsbetrieb und
le Arbeit8zeit ſo zu regeln daß der Handlungsgehilfe gegen

eine Gefährdung ſeiner Geſundheit ſowelt die Natur
des Betrlebes es geſtattet geſchützt und die Aufrecht

fing der guten Sitien und des Anſtandes ge
ſichert iſt Jed hat die Mißachtung dieſer Vorſchriften
lediglich die Schadenserſatzpflicht zur Folge dagegen kann bis
jetzt der Geſchäftsinhaber nicht wie die übrigen Gewerbe
treibenden mit Hilfe des ſtaatlichen Zwanges angehalten werden

jenen Werpflichtungen durch geeignete Einrichtungen und Vor
rungen gerecht zu werden Daher ſoll den Polizeibehörden

as Recht übertragen werden für n re Läden die
aß nahmen anzuordnen welche zur Verwirklichung der im

andels geſetzbuch enthaltenen wohlmeinenden Abſichten er
derlich nd während dem Bundesrath der Etlaß all

emeiner Anordnungen zur Regelung der Wehgcbrriſcven
Anforderungen zuſtehen ſoll Auf dieſem Wege könnten
die Priuzipale auch verpflichtet werden für ihre Angeſtellten

eignete und ausreichende Sitzgelegenheit zu beſchaffenTurlich ſoll die Verpſlichtungzdes Prinzipals die Schulbildung

ſciner Gehilfen und Lehrlinge unter 18 h zu fördern
erweitert werden Die Lehrherren im Handelsgewerbe waren
bisher nur gehalten die zum regelmäßigen Beſuch der Fort
bildungsſchile erforderliche Zeit zu gewähren Künſtighin ſoll
den Prinzipalen die Pflicht auferlegt werden die bei ihnen
Sedlenſteten jungen Leute zum Beſuch der Fortbildungs und
der Fachſchule anzuhalten und den Schulbefnch zu überwachen
wie ſolches durch die Gewerbeordnung auch von den Lehrherren
in der Juduſtrie geſordert wird

Deutſchland und Amerika

Die Exnennnng des Prinzen Heinrich zum Chef des
Kreuzergeſchwaders an Stelle des Vieegdmirals Diederichs
wird in Nordamerika als ein Synptom für den Wunſch
Dentichlands aufgefaßt freundliche Beziehungen zu den Ver
einigten Staaten zu pflegen Einer angeblich offiziöſen nach
New York gekabeiten berliner Meldung zufolge wäre Admiral
Diederichs thatſächlich in Unguade gefallen Prinz
S wäre daugch zum Befehlshaber des dentſchaſiatiſchen

ſchwaders ernannt worden weil der Kaiſer wünſche ſich gut
geſinut gegen die Veremigten Staaten zu zeigen und glanbe
daß der Prinz hier populär ſei
Mangels an Talt und Unkenntniß der Höſlichkeiten im inter
nationalen Flottengebrauche getadelt Er habe daher Auſtoß
erregt ohne es zu begbſichtigen Der Agent der amerikaniſchen
Aſſociated Preß in Berlin bezeichnet dies als erſtes amt

liches Eingeſtändniß daß Schwierigkeiten vor Manuila vor
ekommen ſeien Aehnliche berliner Mittheilungen ſind auch
n Waſhington eingegangen Philadelphia Preß die bis vor
kurzem von enicin Mitglied des Kabinets redigirt worden iſt
ſagt der Kaiſer habe die deutſche Politik gegenüber den Ver
einigten Staaten pfötzlich geändert Unſere eigene Sphäre iſt
klar markirt Amerhalb dieſer müſſen wir die Vormacht
haben außerhalb dieſer haben aus vielen Gründen deutſche
Wohifahrt und Fortſchritt unſere herzliche Sympathie Daß

J S5 5 aaä ÄS Q7Syſtenme zur Euträthſelung des Geheinmiſſes des Ebenmaßes
kennt die Geſchichte Dutzende ohne daß eines von ihnen als zuver
läfſig bezeichnet werden könnte Erſt in uenerer Zeit hat man
einen wahrhaft wiſſenſchaftlichen Weg eingeſchlagen indem man
durch Vergleichung einer möglichſt großen Zahl von Einzel
maßen ein durchſchnitthiches Normalmaß der VMienſchen je nach
Raſſe Lebensalter und Geſchlecht verſchieden zu konftruiren
verſucht Trotz der mannigfachen Schwierigkeiten die dieſer
Methode entgegenſtehen haben Fritſch und Merkel anf ihr
fußend ein Syſtem zur Beſtimmung der menſchlichen Pro
portionen angeben können das wie Strack mit Befriedigung
feftſtellt micht allein auf die vollendetſten künſtleriſchen Jdeal
geſtalten vollkommen zutrifft ſondern auch bei der Anwendung
auf durchaus harmoniſch nnd frei eulwickelte weibliche Körper
z B die ron Mädchen von Naturſtämmen ſich durchaus be
währt Danach ergaben ſich denn allerdings einige ganz be
ſtimmte Formein und Anhaltspunkte für die VBeurtheilnng des
ebenmäßigen Banes eines Frauenkörpers So iſt die Körper

7 bis 78 al ſo groß als die Kopfhöhe Was die
reitenmaße augeht ſo iſt nnabhängig von der Körper

länge die Hüftbreite anſcheinend regelmäßig um 4 em die
Taillenbreite um 16 cm geringer als die Schulterbreite Ferner
finden wir bei normaler Entwicklung mehrere bemerkenswerthe
Uebereinſtimmungen So entſpricht eine vom rechten Schnlter
m bis zur linken Bruſtwarze gezogene Linie genau in ihrer

änge der des Oberarmes die Linie vom rechten Hüſtgelenk
dis zur iinken Bruſtwarze giebt die Länge des Oberſcheutels
die dom Hüftgelenk bis zur Bruſtwarze derſelben Seite die des
Unterſchenkels u dgl m

So hat die moderue Wiſſenſchaft auch zu dem vielerörterten
n Problem der Bedingnugen der FrauenſchönheitSchlüſſel entdeckt und einen Na tab gefunden der von
der Mode unabhängig iſt Daß die Mode ha den Schönheits

rocſtellungen eine nicht geringe Rolle ſpielt beweiſt wohl am
gendſten die Thatſache daß der voll entwickelte Buſen erſt

eder als ſchön anerkannt worden iſt ſeitdem Rouſſean das
Selbſternähren der Mütter wieder 3 gebracht hat Es

er daß unter den ſtdeukmälern den Maß
der oben ſkizzirten wiſſenſchaftlichen Proportiouslehre

ſo gut entſprechen wie die altgriechiſchen Die Plaſtik der
en zeigt uns in ihren Meiſterwerken beſonders z B in

r pure ebenmäßig te von
i ent un entwickelte

erweiſt

verlautete Die ſonſtigen Beſtimmungen laſſen ſich kurz
wie folgt zuſammenfaſſen

eſetzbuches ſind die Geſchäftsinhaber

Diederichs werde wegen

die deutſche Regiernng ben
lands zu Nordameri
gegenüber den feindſeligen
mit Nachdruck betont und dur
wieſen worden

t iſt das Verhältniß Deutſch

i li talten iſtn
unſere auswärtige Politik er

Parlamentariſches

Die belden freiſinnigen r haben im Abgeordneten
hauſe den Antrag eingebracht die Staatsregierung aufzufordern
bald möglichſt einen Geſetzenkwurf vorzulegen durch welchen den

Städten und Landgemeinden der Provinz Poſeneine ihrer L wwobnergoht und Steuerleiſtung entſprechende Ver
tretung auf den Kreistagen eingeräumt wird

Verwaltung und Rechtspflege
Das Bürgerliche Geſetzbuch beſeitigt das Eheſchließungs

recht auf elgoland Eine beim Abgeordnetenhauſe ein
gegangene Petition will Erhaltung des bisherigen Rechtes
andernſalls Entſchädigung Allerdings haben die Helgoländer
für die Vornahme der
möglichen Trauung recht hohe Der geſchaffen Von
jeder Trauung erhält der evangeliſche Pfarrer 100 M die
politiſche Gemeinde 57 ein beſonderer Beamter 11 zwei
Lehrer je 6 M Jn den letzten fünf Jahren haben 10 der Be
theiligten 104,000 M bezogen 1898 waren die Einnahmen be
ſonders beträchtlich Die Helgoländer machen auch geltend daß
neben den Gebühren auch der Aufenthalt der Brautleute mit
u auch eines Verwandtenkreiſes eine Einnahmequelle
bildet

Ueber die Eintragung der Anerkennung eines unehelichen Kindes in das Standesregiſter dat das Ober

veröſfentlichen anach darf ein Standesbeamter die An
exſenming eines unehelichen Kindes dann nicht eintragen wenn
er weiß daß das Kind nicht von dem Auerkennenden herrührt
oder auch uur wenn er weiß daß das Anerkenntniß wegen ent
gegenſtehender anderweitiger Erklärungen des Anerkennenden der
erforderlichen Beweiskraſt entbehrt Letzterer Fall wird ins
beſondere dann vorliegen wenn der Anerkennende ſelbſt ſeine
Vaterſchaſt verneint

m Das Kammergericht hat entſchieden daß dann ein
Geheimmittel nicht vorliege wenn ein Miltel patentirt und
ſeine Beſtandthelle im Reichsanzeiger und in der Patentſchriſt
mitgetheilt worden ſeien

Der königl Amtsvorſteher Graf Pückler auf KleinTſchirne
Kreis Glogan ließ vormittags ſeine zweite Hetzrede gegen

das Judenthum in Doberwitz einem Orte ſeines Amtsbezirks
vertheilen um ſie nachmittags als beſchlagnahmt wieder ein
zuziehen nachdem der glogauer Stagatsanwalt gegen den Herrn
Amtsvorſteher Anklage erhoben hat

Schule und Kürche

Der Deutſche Lehrerverein erläßt zur Bekämpfung
der erwerbsmäßigen Kinderarbeit an die Lehrer
ſchaft folgenden Aufruf

Der geſchäftsführende Ausſchuß vermuthet daß noch brauch
bares Materkal die erwerbsmäßige Kinderarbeit betr bei
den Lokalverbänden und in den Händen einzelner Kollegen
xuht Manche Statiſtik die vor der Deulſchen LehrerVer
ſammlung in Breslan nicht zum Abſchluß gebracht werden
kounte dürfte in der Meinung daß eine nachträgliche Be
arbeitung gegenſtandslos geworden ſei unvollendet liegen ge
blieben ſein ieſe Meinung iſt eine irrthümliche Jeder
Beitrag zur Beleuchtung der immer uunhaltbarer werdenden
le iſt heute noch werthvoll Die Verhandlungen im

eichstag haben ſoeben erſt gezeigt daß die Anklagen um ſo
wuchtiger ausfallen je umfaſſender und beweiskräſtiger das
Material iſt das den Befürwortern eines zeitgemäßen und
ausreichenden Kinderſchutzes wie wir ihn wünſchen müſſen
ur Verfügung ſteht Wir ſtehen aber ganz und gar erſt im
lnfang der Bewegung denn noch iſt keine unſerer Forderungen durchgeſetzt Bie

zu betrachten wäre angeſichts der in den Debatten des preußi
ſchen Abgeordnetenhauſes in unverhüllter Nacktheit zutage ge
tretenen Abſichten der Agrarier auf geſteigerte Ausnützung der
kindlichen Arbeitskraft nahezu ein Verrath an den vom
Dentſchen Lehrerverein geſteckten
unter dieſen Umſtänden an alle die Stellen die noch über

wirthſchaftliche Kinderxarbeit verſügen die Vitte
das einſchlägige Material der Centralſtelle zur weiteren Be
arbeilung und paſſenden Ausnützung zu übermitteln

Volkswirthſchaſtliches

Der Verein deutſcher Zellſtoff Fabrikanten
richtete eine Eingabe gegen den neuen Poſt Zeitungstarif
an den Reichstag 63 Fabriken der Zellſtoff Branche be
ſchäftigen zur Zeit nahezu 10,000 Arbeiter und erzengen jährlich
an 300,000 Tonnen Zellſtoff im Werthe von mehr als 60 Mil
lionen Mark Hohe Kapitalanlagen ſtecken in der Zellſtoff
Judnſtrie die durch Verminderung des Abſatzes an Druckpapier
ernſtlich gefährdet würde da ſie ſich e keinen Fall durch

Erh äbuing des Auslandabſatzes ſchadlos halten könnte Den
Anslet beherrſchen Skandinavien Finland und Nord
amerika die unter günſtigeren Betriebskraft und Rohſtoff
verhältniſſen prodnziren als Dentſchland Zum Schutze der
deutſchen Zellſtoff Jnduſtrie wird daher in der Eingabe um
Ablehnung des geplanten Tarifes gebeten

Wie ſchon bekannt hat die von amtlicher Seite veranſtalteten über den Verbrauch von Gold zu gewerb
lichen Zwecken in Deutſchland das Ergebniß gehabt d
im Durchſchnitt der Jahre 1896 und 1897 von dieſem Edelmeta
zu dem angegebenen Zwecke für etwa 45 Mill Mark verwendet
wurde Wie aus den nunmehr veröffentlichten weiteren Mit
theilungen über dieſe Erhebung hervorgeht hatten die Bezirke
in welchen die Edelmetall verarbeitende Großinduſtrie heimiſch
iſt einen recht verſchiedenen Antheil an dem Verbrauche Der
Goldverbrauch im Handelskammerbezirk Pforzheim iſt zu einem
Werthe von 19 Mill Mark geſchätzt im Handelskammerbezirk

angu auf einen Werth von über 5 Mill Mark im Bezirk
Mittelfranken auf 4 Mill in Württemberg auf etwa 3 Mill
und in Berlin und Charlottenburg auf etwa 2 Mill ermittelt
worden Das ſog Verluſtgold d v diejenige Goldverwendung
die eine Wiedergewinnung des verwendeten Metalls in der
Regel ausſchließt wie die He z von Blattgold und Doubléwaagren die Galbauiſſirung ergoldung uſw macht im großen
und ganzen etwa drei Zehntel der Geſammtmenge des Verbrauchs
aus Es können alſo in Dentſchland nur etwa ſieben Zehntel
des zu gewerblichen Zwecken verarbeiteten Goldes aus den
daraus hergeſtellten Erzeugniſſen wiedergewonnen und von neuem
verarbeitet werden

Preußiſcher Landtag
Aboueorduetenhaus

vie Bee vom 7 März 8 h Uhr z
at des Handels und Gewerbe Etatsgewerbli u n wird fortgeſetztr bſen wünſcht ſtaatliche Kali für den Wn elnes

keiner Kranthenetn die meſſende nene eigene Wſer Pro t ewerbemnfeums in net v

n irre Jwird lebhaft begllicwünſcht

in der Heimalh der Brantklente un

rwaltungsgericht kürzlich eine wichtige Entſcheidung gefällta Jnhalt der e m und der Miniſter des Sinern

Arbeit jetzt ſchon als abgeſchloſſen

ielen Der Ausſchuß richtet

Aufnahmeergebniſſe betr die gewerbliche und fand a

ſtation benutzt werden ſollte
Iſtücke das in einem kleinen Hafen in einiger Entfernung von

Jerklärt da

Abg Seuydel wünſchi eine Holzſchnitzſchu isein Schaff d W r e r das Rieſen
e g affner un eſt Plaidirer twar 5 rn heeeh für möglichſte Er
g oiw empfiehlt warm den Wunn v 9 bei dem Abſch ger
g v Heereman bei dem Abſchnitt Königliche pellanmanufaktur ſeine Freude aus daß dieſes ruſtinſtitut erſten Ranges geworden ſei ſes Jnſtitmt ein

t t dem Titel Förderung des Genoſſenſchaftsweſeng
a

Abg Crüger Bromberg die Thätigkeit gewiſſer beWanderredner welche ohne jedwede Knie re Seltggter
r betreiben und beſtehende gut geleitete Genoſſen

ſchaften in Mißkredit zu bringen bemüht ſeien
Miniſter Brefeld erſucht den Vorredner ihm eventuell be

ſtimmile Beſchwerdefälle perſönlich mitzutheilen
Abg Crüger ſagt dies zu
Es folgt der Bau Etat Bei demſelben werden mehrere

lokale Wünſche ausgeſprochen U a wünſcht Abg Jürgenſen
den Umbau der Schleuſe am Huſumer Hafen Vom Regierungs
tiſche wird geantwortet daß dies bereits vorbereitet werde

Um 10 Uhr wird ein von den Freiſinnigen und dem Centrum
geſtellter Vertagungsantrag abgelehnt

Abg Ehlers wendet ſich weiterhin ſcharf gegen den Vorſchlag
einer Uebertragung der waſſer wirthſchaftlichen Verwaltung qn
das land wirthſchaftliche Miniſterium Redner plaidirt ferner
lebhaft für endliche Jnangriſfuahme der Weichſel Regulirung
von Gemlitz bis zur Nogat Mündung bel Pleckel

ierauf erfolgt ren Mittwoch 11 Uhr Fortſetzung
und Jnſtizetat ſowie Anſiedelungs Kommiſſion

Ausland
OeſterreichUngarn

Der Centralvorſtand des Guſtav Adolf Vereins z
Leipzig hat in bet der Stellung die der Vexein zu der
mehr und t zunehmenden Uebertrittsbewegung zumProtefſtantismus in Oeſterreich einzunehmen daß an
ren gyint und Zweigvereine das nachfolgende Schreiben

ge

Ju der lehßten Zelt iſt wiederholt und von verſchledenen
Seiten gefragt worden wie der Guſtav Adolf Verein ſich zu
der ſogenannten Uebertrittsbewegung in Oeſterreich ſlelle die
ja national politiſchen Uxſprunges iſt in der aber immer
mehr auch religiöſe Strömungen wirkſam zu werden ſcheinen
Der Centralvorſtand hat in ſeiner ans dieſem Anlaß be
rufenen Sitzung vom 24 Februar dieſes Jahres ſich ein
ſtimmig dahin ausgeſprochen daß der Guſtav Adolf
Verein der ja der evangeliſchen Kirche ohne Unterſchied der
Natlonalltät dienen und der nur das BVeſtehende ſchützen will

jedes thätigen Eingreifens in dieſe Bewegung zu enthalten
hat Er würde ſonſt das Ziel ſeiner Arbeit verrücken und
ſelnen Satzungen untreu werden Nach dkeſen Satzungen
iſt es aber auch ſelbſtverſtändlich daß neugebildete Gemeinden
oder alte Gemeinden für deren erweiterte Thätigkeit die bis
herigen Kräſte nicht hinreichen nach Möglichkeit von uns zu
unterſtützen ſind Aus dieſem Grunde haben wir der Gemeinde
Teplitz die neue Predigtſtatlouen errichten will und muß und
der ueugebildeten Gemeinde z Radkersburg in Steiermark je
500 M zur Auſtellung von Vikaren bewilligt Wir halten uns
verpflichtet den Haupt und Zweigvereinen davon Mittheilung zu
machen um r u bitten dem Guſtav Adolf Verein auch
gegenüber dieſer Bewegung die ihm geſchichtlich und ſatzungs
gemäß gewieſene Ziheng zu wahren aber auch um zu be
zacn daß wir neue Aufgaben die dieſe für Oeſterreich und
die durch Gemelnſchaft des Glaubens und einer 66 jährigen
Arbeit uns verbundene evangeliſche Kirche dieſes Landes ſo
eruſte Zeit bringen ſollte innerhalb der uns geſetzten Schranken
und nach den uns gegebenen Mitteln mit Freunden auf uns zu

nehmen bereit ſind und uns dabei der Zuſtimmung und der
Mitarbeit aller Vereine verſichert halten

Jtalien
Der Kammeransſchiß verwarf ſämmtliche von der Regierung

beantragten neuen Steuern und beſchloß eine 3 prozentige
Einkommenſteuer als Deckung für die abzuſchaffende Mehlſteuer
vorzuſchlagen

Groſtbritannien und Jrlaud
Jm Unterhauſe gab der Paxlaments Unterſekretär des
eußern Brodrick über die Maskat Angelegenheit

geſtern folgende Erklärung ab Mitte März vorigen Jahres
erlangte der franzöſiſche Agent vom Sultan von Maskat die

achtung oder Konzeſſion eines Stückes Land das als KohlenS n Auf dem ſo abgetretenen Land

d

Maskat liegt wollte die franzöſiſche Negierung das Recht zum
Hiſſen der franzöſiſchen n e und zur Errichtung von Ve
feſtigungen haben Der engliſche Agent erhielt von dieſen Vor
gängen erſt in dieſem Jahre Kenntniß ſobald ſie aber bekannt
geworden waren erklärte die engliſche Regierung daß ſie in

iderſpruche ſtänden zu dem Vertrage von 1862 und zu den
beſonderen des Sultans gegenüber England in
Bezug auf Abtretung oder Entänßerung irgend eines Theiles
ſeines Landbeſitzes Der Sultan wurde aufgefordert den Pacht
vertrag wieder aufzuheben was er auch gethau hat Das Vor
gehen unſeres Agenten iſt von uns nicht gemißbilligt worden
ſondern gemäß unſerer Jnſtruktionen geſchehen Beffall Lord
Salisbury hat dem franzöſiſchen Botſchafter mehr denn einmal

nach ſeiner Anſicht die engliſche Regierung zu
ihrem Einſpruche durchans berechtigt und daß es für ſie
unmöglich ſei denſelben aufzugeben Sodann erklärte auf
eine ÄAnfrage welche Beſtimmungen für engliſche Schiffe be
ſtehen die in den Hafen von Talienwan einlaufen wollen
Brodrick ſobald dieſer Hafen als ein dem fremden Handel ge
öſfneter anzuſehen ſei müſſe ſelbſtverſtändlich den Vertretern r
Vertragsmächte in China eine darauf er formelle Er
klärung zugeben Dies könne jedoch erſt dann der Fall ſein
wenn dort ein Zolldienſt ähnlich dem in den anderen Vertrags
häfen beſtehenden eingerichtet worden ſei Die Regierung er
vor einiger Zelt benachrichtigt worden daß Schritte sur
Organiſation der allgemeinen Verwaltung und zur Errichtung
eines Zollamts in Talienwan geſchaffen und daß die Zölle dure
ruſſiſche Beamte für die chineſiſche Regierung in Gemäßheit t
chineſiſchen Tarlfes erhoben werden ſollten Er ſei nich
in der Lage eine Anſicht darüber zu äußern
welchen Einfluß die ruſſiſchen Schiffahrtsbeſtimnninge
auf die Stellung des Hafens von Tallenwan haben könnten
Aus dem Wortlaut jüngſt aus Peking erhaltener Telegramme
ehe hervor daß bezüglich der Frage des Ausbaues der e

bahn der ruſſiſche Geſandte gegen die Anſtellung engliſcher
enienre ſowie eines europäiſchen Rechuungsführers der Vnſiee und gegen die Verpfändung der Frachten und Ein ing

der Bahnen außerhalb der großen Maner mit der Behland
Einſpruch erhoben babe daß dies mit dem pangen Rublae
und Ching geſchloſſenen Abkommen im Widerſpruch Wongld
engliſche Regierung habe daraufhin den Geſandten Man
angewieſen zu exklären daß keiner dieſer Punkte An ver
Kontrole jener Linie bilde oder im Falle der Nichtzah z a Er
Anleihe den Beſitz oder die Kontrole der Linien ine r z als
a d i e ung den geſchloffenen Kontr
ndeud für ja betrachte vonv ken ein en Aiminerhhete

en te den Vor m Lonſe micſington Kleder und erklärte er könne die Regierung n
weiter unterſtützen ſo lange das in der letzten Tagung ange
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t nNgrſt zahlt ohne es zur Klage kommen zu laſſen wenigſtens

Abend wurde in der Langenſtraße hierſelbſt eine Fran Namens

worden

auf mehr als 4 Millionen Verblender laufenden Awts Sägs lasVerträge nicht erfüllen kann Selbſt die Lehm Namen Wohnort Zerioht z
rnß aus dem tiefer gelegenen Lup die auf elektriſcher SeeBahn erſolgte iſt durch Vernichtung der Dynamo und Dampf an Anned Rtw grobe ASomderg 3 s 233 25
maſchinen unmöglich geworden Ernst Schmidt Kfm Dessan Dessau 23 28 3 21 3 4

W Magdeburg 7 März Maunl und Klauenſeuche Heinrich Noil Ktm Koln Köln 27 2 23 3 114 4
erloſchen Dem Kaiſerlichen Geſundheitsamt in Berlin iſt F A Lill Co Köln n e Sdas Erlöſchen der Maul und Klauenſeuche vom Viehhofe zu n Baveh Klm 3 7 Ehrevfeld Köln 8 29 5

Magdeburg heute gemeldet worden h W Fugenen Co r er Leipat 28 2 54 1203
W g ipzig 28 2 4 20 3 20 4Mühlhaufen 7 März Einführung des Erſten Fritz Mader Co Pesen Posen 8 28 3 1 1Bürgermeiſters Kurhausprojekte genehmitgt A Breiteehnh Kkm Naschen Wernige a

Die Einführung des Erſten Bürgermeiſters Treuckmann findet Wachl rode rode 3 u x

n

ürdig sSki Mächtige Riſſe durchziehen ihren fur nd Watg e e di r Feſte en Flaggeh h s
t re un e ar em Unglücksfalle eine Schn zun n ſein ichS Weiiiiche Mieh Jrite Toel o die Staatsanwaltſchaft an Ort und Stelle den

ſtandenen Schäden gegen die Gewerkſchaft klagbar zu werden im Hefoge Fatle ſich heute in den Morgenſtunden auf
erer Verjährung der Anſprüche der Andreags Gemeinde anh J wrigerw das bei ſpäterer Wiederherſtellung der

Kirche von ihr zu leiſtende Drittel der Wiederherſtellungskoſten
zu zahlen Ob es nun aber zur Klage zwiſchen Kirchenrath und

e gewerſſ haſt kommt oder ob nicht ein einfaches Geſuch an die

I Jn Sachen e Kläger ſoll auf Grund des Schrader ſchen
Gntachtens ein

landesgericht zu Naumburg ſtattfinden Jn d
ceſchädigten ſieht man dieſem Termine mit größtem Reigrefe

entgegenebeh der in einem Falle ſeit dem Jahre 1894 dauert nunmehr

bald zu Ende gebracht wird

niedergeriſſen und überfahren wobei ihr das Hinterrad über

Unglückliche den erlittenen Verletzungen erlegen

e in bleibe Ere et ital neue
e er die auswärtige die koloniale und indiſche
der Reglerung habe er nichts einzuwenden

dem wie mer im e 1896 infolge eines ane n en en Pro Feder Merhese
titel n wurde wendet tKen elt in denen er die Ungerechtigkeit des gegen ihn gebten Verfahrens darzulegen verſucht J einem ſolchen Flug

Türkei blatt Fort er daß einige Tage ehe die Titelentziehmng im
Konſularcorps in D da ringe emeinſam die Vot Anhaltiſchen Staatsanzeiger veröffentlicht wurde der Geheime

in Konſtantinopel die Aufhebung der Sanitätsmaßnahme Regierungsratd Bramigk in Köthen in der Verlagsſtelle einerſcho anlaſſen nach welcher Pilger Sſchedda nicht pafſſiren dort erſcheinenden Zeitung erſchienen ſei und dort erklärt habe
en da ſonſt dort die Art nicht herzuſtellen ſei Der es werde in einigen Tagen eine große Sache paſſiren und
Altsrath wird heute über dieſe Angelegenheit berathenu zwar handle es ſich um eine Titelentziehung das Blatt ſolle

San Serbi aber in keinem Falle früber als der Staatsanzeiger elwaserbien davon veröffenttkichen Herzberg will damit darthun daß das
ruſſiſche Geſandte Schadowskhy zeigte fortgeſetzt eine heim gehalten wurde daß er nicht in die Lagealtung gegen Milan Er wollte den König Be ſegr r ehe en Er ſtellt weitere Veröffentlichungen

teindſellge ſeinen Vater zum Verlaſſen Serbiens zu beſtimmen u de ſerotgen
in Ausſichtzwingewerbi ä litik in ruſſenfreundlichem Sinne zu x nr Wigerke ſich el den Tie Benehar zu geben in ehe alt ercke n v

W u wette Sie eeren et unſerer heutigen n berichteten ſind noch folgende
u Einzelheiten mitzutheilen er verſtorbene Arbeiter Wernerſſenbahnanleihe um Rußland zu befriedigen Bereits im i Baterder Eier d te Serbien von Rußland die Abberufung der ſeit 16 Jahren im Kalkwerke thätig war iſt Vater von ach

Kindern die Fa milienverhältniſſe des Strafgefangenen Knacket a vergeblich Jetzt hat wie wir geſtern ſtedt ſind J Der dritte Arbeiter Zinkler der ebenAbeten adowsly Belgrad verlaſſen falls Familienvater iſt liegt ſchwer krank darnieder Nach der

e en zweier r ſind die beiden Perſonen durch ausſtröm ohleno as getödtet worden Das GasProvinzialnachrichten W durch d von der oben liegenden Feuerung
r Eislebeu 7 März Aus dem Senkungsgebtete nach unten getrieben worden ſein Es ift unerklärlich wie bei
u den Gebäuden welche durch die hieſigen B der freien und luftigen Lage des großen Koksofens das UngkirktKi in Mitleidenſchaft gezogen worden ſind gehört unſere alte hat paſſiren können Der Ofen verbraucht täglich 60 70 Ceniner

Koks und liefert bis zu 300 Ctr Kalk pro Tag Weder dem

mittag nahm7 öſiliThürmen von dem öſtl Thatbeſtand aufen eile der Kirche Die nothSReparaturen un heitsmaßregeln ſind bisher
von der Mansfelder Gewerlſchaft als dem ſchuldigen Theile Aus dem Königreich Sachſen 7 März Eiſenbahnanſtandslos ausgeführt und bezahlt worden Dem Vernehmen unfall Verbre en oder Selbſtmord Sich ſefbſt
nach hat nun kürzlich die Regierung zu Merſeburg den Kirchen gerichtet Niedergang des Silberbergbanes, Ein
rath der Andreas Gemeinde aufgeſordert bezüglich der ent iſenbahnunfall der glücklicherweiſe nur Materialſchaden im

anderen Falle würde ſie die Regierung ſich bet etwa ein dem ner Bahnhof in Großenhain Ein von Dresden
fomuender Güterzug war zwiſchen den Stationen Böhla und
Großenhain geriſſen Nach Einfahrt und Hallen des Zuges fuhr
nun der abgeriſſene Zugtheil ſo auf die erſte Hälſte des Zuges
auf daß ſich die Wagen übereinander und ineinander ſchoben
Acht beladene Wagen ſind zum Theil gänzlich zertrümmert
Menſchen ſind nicht zu Schaden gekommen Gegen 8 Uhr trafen

u

Gewer

3 2Je er Frühjahr 6,10 6,12
36 jetzt mit Flugſchriften au die w Fest 7 Mr eigen r

r April 93 Gd 9,95 Br Oktober 8,65 Gd 8,67 Br Roggen Mürz50 Gd 8,02 Br Haſer per März 5,61 Od 5,82 Br en Per

Synnp

nion 0man ſich an die renommirte größte
Provinsz Sachſen von
Leipziger Straße 9 4 i ößteram Lager und iſt meine Muſikwerk Ausſtellung ſür Jedermanut
auch Richtkäufer jederzeit frei geöffnet um ſich von Form und
Conſtruction eines jeden eugenVerſand kommen nir Werke J Qualität mit gut ansprobirtem
reinem Ton

Wien 7 März Weizen per Fröhbjahr 9,88 989 Br MaiJuni 9,50 a 51 Br v per Frühjahr 8,160 v 8,18 o
r

fest per März 10,50 60 10 52

Antwerpen 7 März Werzen rubig Roggen behauptet Haferbehauptet Gerste fester
Liverpool 7 März Weizen stetig MAehl unverändert

Hull 7 März Weizen schwächer
Petersburg 7 März Weizen loco 11,00 Roggen loeo 7,70

Hafer loco 4,85 5 15

onfirmations

Geschenle
N Ritter Leipzigerſtr 90

Bekanntmachung
Beim Kauf eines Muſikwerkes irgend welcher Art o6

nion Polyphou Celeſtg Adler Kalliope Orvhe
riſton Herophon oder S Muſikwerk wende

Munſikwerk Ansſtellnng der
Gustav Uhlig Halle g UnitereJedes Muſikwerk iſt in größter Auswahl

Werkes überzeugen zu können Zum

Jlluſtrirter Preis Couraut mit Original Fabrikpreiſen gratis
ud franeo Auf jedes Muſikwerk keiſte ich reelle Garantie

Gustav VUhlig Halle a Untere Leipziger Strchaft genügt dieſe Frage aus der Welt zu ſchaffen ſtehtEs läßt ſich annehmen daß in dieſem Falle die Gewerk Hilfsarbeiter aus Dresden ein die mit den Aufräumungsarbeiten

ſoſort begannen Der Betrieb iſt nicht geſtört Der entſtandene
Materialſchaden dürſte bedeutend ſein An der Flurgrenze
zwiſchen den Orten Heidersdorf und Schönfeld wurde der Leichnam
eines nur wenig bekleideten Mannes anufgefunden Ob Selbſt
mord oder ein Verbrechen vorliegt iſt noch nicht näher bekannt
Der Mörder Bertram welcher am 21 Febrnar deu Beſen
händler Trepte aus Radeburg anf der Volkersdorferſtraße bei
Boxdorf ermordete und beraubte hat ſich geſtern in Dresden
in ſeiner Zelle durch Erhän gen entkeibt Der andauernd
niedrige Silberpreis und die hierdurch auf den vaterländiſchen
Erzbergban in finanzieller Hinſicht ausgeübte nachtheilige Ein
wirkung haben ſchon in den letzten Jahren mehrere Gruben des
freiberger Revlers zum Erliegen gebracht Von dieſem Schickſal
werden in nächſter Zeit abermals zwei ſiskaliſche Gruben
betroffen indem Ende des laufenden Jahres bei Beſcheert
Glück und im Herbſte des nächſten Jahres bei Beihilfe Kur
prinz der Betrieb eingeſtellt werden ſoll wobei die betheiligten

der Zaſtrow ſchen Ziegeleiſ iſt mit ziemlicher Sicherheit Belegſchaſten anf die benachbarten fiskaliſchen Gruben Himmels
ein Kurzſchluß der elektriſchen Leitung eriittelt fürſt und Himmelſahrt übernommen werden

Der durch den Brand verurſachte Schaden ſtellt ſich
durch die Folgen des Brandes als viel größer heraus als
anfangs angenommen worden iſt inſofern das Werk feine ſich

ſcheint der bezeichnete Kirchenrath dieſe Hoffnung zu hegen

ermin am nächſten Sonnabend vor dem Ober
Jn den Kreiſen der

Man hofft daß dieſer langwierige und aufreibende

W Zörbig 7 März Ueberfahren Am geſtrigen
Tenner von einem mit Langholz beladenen Wagen des Ritter
gutes Mößlitz der der Vorſchrift entgegen ohne Laterne fuhr

die Beine und die Bruſt ging Nach zwei Stunden iſt die

O Witteuberg 7 März Als Urſache des Brandes

Zahblungs Einstellangen

J n l t geradtausſchuß hat die Geſuche der Unternehmer Heiſer Scholvien und Gebr Muthreich wegen Errichtung von Kur und Waaren und Produktenbertehte
Logirhäuſer an der Waldecke bezw Grünen Pforte genehmigt G Leiveig 7 v rer

Erfurt März Der hieſige Gewerbeverein P e Hg Hetto inländisoher 155beſchloß in ſeiner geſtrigen Hauptverſammlung inſolge von h e e e e h er
Differenzen die zwiſchen ihn und dem Verbandsrath über den j Geschaftslos s

153 bez u Br auslündischer 161 S Br Geschaäftelos GersteJnhalt der Thüringer Gewerbezeitung entſtanden waren aus per 1000 kg veito Braugerste 157 163 Br MNahkl und
dem Verbande auszuſcheid en utlerwaare 127 135 A bez u Br Hafer per 1000 kg neito inläg

K Erfurt 7 März Unglücksfall Der 60 Jahre alte discher 146 151 bez u Br auslindischer 104 149 Br ull
Königsberg 7 März Weizen unverändert R iedriger doLandwirth Ferdinand Baumgarten in Stotternheim 10eo per 2000 Prüna Zollgewieht 12000 50 Gerte Kleine in

chante zu wie anf dem Grundſtücke des Landwirths Oskar Otto Hafer unverändert do loco per 2000 Pa Zollgewicht
ſchen ſe ällt wurden Plötzlich kracht ein großer Aſt hernieder

und traf den Banmgarten dergeſtalt daß deſſen Naſe völlig ab
geſchlagen und der Ünterkieſer zerſchmettert wurde

P Deſſan 7 März Der älteſte Einwohner f
n Kommexzienrath a D Herzberg Der älteſte

ab pohner von Deſſau Privatier Wühelm Sturm iſt geſtern
Na um 11 Uhr im hieſigen Krelskrankenhauſe wo er ſeit dem
a enber v J krank darniederlag im 88 Lebensjahre ge
Arben Der frühere Komnierzienrath N Herzberg in

9

PUanzig 7 März Weizen loco unverändert Emsatz 150 Tonnen do
inländ hochb u weiss 161 162 do mländ hellb 152 155 do Tronsit
hochb und weiss 126,00 do hellb 122,00 do Termin zu freiem
Verkehr per Aug do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unyeründert inländ 133 131 do russi
scher u poln 2um Transit I01,00 do Termin per Aug do Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste gröese 660 700 Gramw
228 Gerste kleine 625 660 g 116 Hafer iniänd 124 128

Hamburg 7 März Weizen loco ruhig hbolsteinsecher
158 161 Roggen loco ruhig mecklenburgiseher
russischer loco ruhig 115 IIafer ruhig Gerste Fest

9000000000000000000000000000000000000
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iſt bei AnwendungKeine Bleiche mehr nöthig 37
r hen Seifeupulver Durch daſſelbe wird bleudend
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angegriffen wird Nur echt mit Schnßmarke Schwan
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Damen Uhrketten

mit Anhänger
zum Oeffnen und Einlegen

von Photographien

Ringektir Damen u Herreny mit Aufsehrift
Gott schütze Dieh in Emaille und
Ueht Gold à Stück 15 K

je nach Ausführung

Oster eier
aus Glas wie Abbildung

vergoldeter Fassung
à Stück 1 M

mit

Auswahl hervorragender Neuhbeiten

Ringe
mit Vergissmeinnieht u Herz

ehen Acht Gold gestempelt
à Stück 3 MK

Cevchenke für Confirmandinnen

Armbänder Ohrringe Halsketten Uhrketten
Broschen Riuge Kreuze Pingerhüte Anhänger daran

durch besondere Güte und hervorragende Preiswördigkeit ausgezeiehnet
keinerer Juweleni ung Me F R Ti AufriseR Tittel
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a Leipziger Strasse 100

Königlich Preussischo Lotterie
Die Erneuerung der Looserur Aritten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis

Montag den 13 März er Abends 6 Uhr
zewirkt sein muss bringen wir hiermit in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
Frenkel Herrmann Lehmann Riehl

Die Verſicherungsgeſellſchaft

Thuringia n Erfurt
ſchließt lebensläugliche Eiſenbahn Unfallverſicherungen
für Jedermann ohne Rückſicht auf Alter Geſchlecht und Geſundheit giltig
für die ganze Welt und für alle Arten von Vahnen auch für Straßen
bahnen gegen die einmalige geringe Prämie von nur 3000 zu änßerſt
günſtigen Bedingungen

Policen ſind zu haben bei der General Agentur tag a S ft
fIIIIIIA I Bant geſchä

Martinsberg 9
Vertreter geſucht gegen hohe Proviſion

Möbel Riagazin

IIIIIIIEIIMittelſtr 1 Nähe Gr Steinſtraße
Große Aaser Möbel Spiegel u Polſterwaaren

vonElegante Zunmegeinr ichtungen ſolide Preiſe
Jch bitte hö ſich gefl überzeugen zu wollen daß man anExaktheit und nalität bei einem Fachmaunn ununr zum Vortheil

bedient werden kann

Die ächtenba i
Pfannkuchen

Kortoſfelkringel

mit Vanilleguß und den feinſten
Fruchtfüllungen ſowie eine reiche

Auswahl geſchmackvoller

Torten
u Knchenausſchnitte

empfiehlt

Carl Koch
Herrenſtraße Nr 1

Fernſprecher 531

Sonntags früh friſchen
Speckkuchen

Otto Weiske
HMHalle Neunhäus er

Aelteste und renommirteste
UVhrenhandlung am Platze

Gegründet 1780 empfiehlt
Confirmanden UVhren

in grosser Auswahl und jeder Preislage

S a Schul
S e M Tornister

S Sehbultagchen
für Knaben und

Mädchen
in C ſotb Wachstuch Leder Plüſch

Seehnnd nur beſte Sattlerarbeit
empfiehlt

Albin
24 Schmeerſtraße 24

J c r

verlange Preislist
Wiederverkäufer gesucht

Thäring Fahrrad Industrie Hähthausen j Th

Die allerbilligsten ad
S ConvertsS 1000 m F 2,40 Rechnungen

Briefpapier Wechſel
Adreſſen letziere 1000 St Mk 2Frachtbr c lieſere anſzerord in

Tann nue und Kunstgew Schule

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damensehneiderel und Wäsche Conectlfeon

lteste und bestrenommirte am Platze
Halle a Alte Promenade 35 der Hauptpost sechrägüber

Unterrichtsfücher neben Sehneidern und Wäschenähen sind PautzKunststickerel in jeder Technik wie Holbein Kreuz und Viachstich Plattstich Hurchbruei AppliKkation FadelmalereiSo und Silberstickerel Kiöppein Ausserdein Buchführung
Litteratur Englisech Französ Italien Griech u Latein

Prospecete gratis u franco durch die Vorsteherin Frl C lara Martini

Zur gefl PeachtungEinem geehrten T Publikum von Halle t Umgebung theile höf

lichſt mit daß ich in der

Großen Ulrichſtraße 33134
Ecke der Alten Promenade

eine reichbaltige Collection

von berhomten moderuen Malernu zum Verkauf aus n habeUnd da ich nur kurze Zeit hierbleibe ſo verkaufe ch ſämmtliche Kunſt

werke zu ſehr billigen Preiſen
Bilderkäufer lade ich höflichſt zum gütigen Beſuche ein um ſich von der

Wahrbeft des Obigen zu überzeugen
Beſichtignug frei geſtattetHochachtungsvoll

Ack o Liomn
Bilder Händler ans Wien

Geſchäftsſtunden von 9 bis 6 Uhr Abends

Haſſesohe Zinkornamenfenfabrik
ertie August HauptGegründet S ron 931

Ornamente in ZinkK Kupfer Blei ete r Bau und
DBecorationszwecke naen Mocdell n Zeichnung Speceialität

HMHansardenfenster Dachspitzen Thürme Kuppeln
Wetterſahnen Fontänmen Gesimse

Klempnerei Dräckerei Stanzerei Metailldecopirsägearbeiten
ca

Für Händlerofferirt zum U in goVries billigſt zur ört Kots
ützkendortfer Brikettsvon e a Heizkraft und nur wenig Aſche hinterlaſſend ab

Station Lützkendorf der Merſeburg Müchelner Bahn ferner von
Dörſtewitz Grude Cogks Brikets und gut trockene Naßpreßſteineab Haltepunkt Knapendorf der Merfeburg Lauchſtädter Bahn

Leipeig 1895

Dörstewitz Rattimannsdorfer
BRBraunkohlen Indaustrie Gesellschaft

Halle a/S Dorotheenſtraße 18
in Ia Waare L Keseberg Kul
l Alofgeismar Muſter re

u Vorneihinste und Vollkommenste in

Wie allgemein anerkannt repräsentirt die weltberühmte Marke

Adl er
Ha n mee e e enWer eine Wirklich er stllassige Maschine fahren will benntze unsere Fabrikate Wir bringen um allen Anforderungen entsprochen zu Können Räder

in den verschiedensten Preisla genCirca 7500 Preise und Moeisterschatften
anch die letztjährige Weltmeisterschaft zu Wien zahlt hierzu sind auf unseren Maschinen errungen

Transporträder in grosser Auswahl und bester Ausführung
Kataloge stehen auf Wunsch gratis zur Verfügung

Adler Fahrradwerke vorm Heinrich Kleyer mal Halle as
Martinegtrasge 11 an der Leipziger Strasse

W PVahrunterricht für Käufer gratis
Telephonanschluss Nr 616

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Mit Beiblätter
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